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Herren Kreisliga Gr. 2

TV 1907 Falkenbach : FC SW 1921 Dorndorf 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Für den FC SW 1921 Dorndorf geht die Siegesstraße weiter

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Weber / Patzer nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des FC SW 1921 Dorndorf im Match der Herren
Kreisliga Gr. 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TV 1907 Falkenbach, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:38) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Andreas Schmitz, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 26:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Gebhard / Hautzel gewannen gegen Kupka / Schlitt mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gebhard / Hautzel endete. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Kreis / Mau, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Weber / Patzer verloren. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Bus / Eller und Schmitz / Kunz,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Maurice Gebhard und Marcus
Patzer, die Maurice Gebhard letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Zwischenzeitlich
musste Sven Hautzel zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Jürgen Weber aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Roman Kreis über die 1:3-Niederlage gegen Andreas Schmitz hinweggetröstet werden musste.
Das folgende Einzel zwischen Marcel Busse und Heinrich Kupka, das vor der Begegnung als Sieg
für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Dominik Eller das Spiel gegen
Ewald Schlitt noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 6:11, 7:11, 5:11. Daniel Mau bezwang
anschließend Christoph Kunz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Lange mit Jürgen Weber ringen musste
Maurice Gebhard, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 9:11, 11:4, 10:12, 11:9 niedergerungen
hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nur einen
Satzerfolg verbuchte derweil Sven Hautzel bei seiner Pleite gegen Marcus Patzer. Mit dieser
Niederlage liegt Hautzel nun bei einer Einzelbilanz von 17:7 seit Beginn der Spielzeit. Nichts
auszurichten hatte nachfolgend Roman Kreis bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heinrich Kupka,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kreis nun bei 16:8, während Kupka bislang
21 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 5:7. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Marcel Busse letztlich parat, um Andreas Schmitz final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl
an Niederlagen von Bus damit auf 8, während er bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Dominik Eller kam mit der Spielweise von Christoph Kunz am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
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Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Daniel Mau gegen Ewald Schlitt nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:9, 11:8, 10:12, 13:11 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Seit Beginn der Serie hat Schlitt damit nun einen Sieg bei
gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bei der
wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Weber / Patzer hatten Gebhard / Hautzel nur im
ersten Satz eine Chance. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1907 Falkenbach am 02.03.2024 gegen den TuS
1903 Weilmünster II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.03.2024 gegen den TV
"Frisch auf" Erbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1907 Falkenbach

Doppel: Gebhard / Hautzel 1:1, Kreis / Mau 0:1, Busse / Eller 0:1 
Einzel: M. Gebhard 2:0, S. Hautzel 1:1, R. Kreis 0:2, M. Busse 0:2, D. Eller 1:1, D. Mau 2:0 

 FC SW 1921 Dorndorf
Doppel: Weber / Patzer 2:0, Kupka / Schlitt 0:1, Schmitz / Kunz 1:0 
Einzel: J. Weber 0:2, M. Patzer 1:1, H. Kupka 2:0, A. Schmitz 2:0, C. Kunz 0:2, E. Schlitt 1:1


